
 
    

 
 
 

 
 
 

St. Dionysius, St. Elisabeth, Herz-Jesu, St. Josef, St. Ludgerus, St. Juliana 
 

 

 
 
Eilmeldung! 
+++Der lange erkrankte und schließlich verstorbene Lazarus wird von seinem Freund Jesus 
wieder zum Leben erweckt+++  
So einen Freund möchte ich auch haben. Über welche Kräfte und Fähigkeiten verfügt die-
ser Jesus? Welche Macht wohnt ihm inne? Ewiges Leben? Ein wunderbarer Gedanke, mit 
dem Tod ist nicht alles zu Ende. Eine Zukunftshoffnung? Das bevorstehende Osterfest ver-
stärkt diesen Gedanken. 
Viele Menschen haben Zweifel am Glauben und Schwierigkeiten, sich im eigenen Leben 
von Jesus Christus leiten zu lassen. Es gibt ja tatsächlich Schwierigkeiten sich Gott, sein 
Werk und das „was danach kommt“ vorzustellen. Es übersteigt einfach unsere Vorstel-
lungskraft. Was sind schon „Auferweckung und Ewiges Leben“? 
„Leben nach dem Tod“ zu Ende gedacht und den Tod ernst genommen, bedeutet das 
doch, dass der Mensch tatsächlich und vollkommen tot ist. Was soll dann aber, wie bei La-
zarus, in ein neues Leben übergehen bzw. herausgerufen werden? 
 
Prof. Thomas Zacharias – KunstRaumHeilbronn – Foto James Edward Albright jr. 
Elementar bei Bildern von der Vorstellung über Ewiges Leben ist das „Drüber reden“. Hoff-
nung wird in ein Bild gebracht, damit sie sichtbar wird und besprochen werden kann. 
Dadurch wird diese Vorstellung, diese Hoffnung, sehr begreifbar. In Bildern vom ewigen 
Leben zu reden ist wichtig, da die menschliche Vorstellung von Raum und Zeit nur in aktu-
eller und erlebter Realität auf Erden gelingt.  
Die Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod ist nicht ein „Weiterleben“ einer irgendwie ge-
arteten und als unsterblich zu bezeichnenden Seelen-Substanz zu verstehen. Rahner ver-
steht die Unsterblichkeit bzw. Auferstehung „als ein Leben bei/in Gott“. Bilder sind zum 
Ausdruck der menschlichen Gottesbeziehung und des Glaubens notwendig. Positive wie 
negative Bilder fordern zur Klärung eigener Gottesbeziehung heraus. Bilder sind demnach 
auch eine Aufforderung an uns zum Handeln im Hier und Jetzt. Das vollendete Reich Got-
tes wird sicherlich anders sein, als alles, was wir hier auf Erden denken und in Worte fas-
sen können.  
Wenn ich weiß, dass mich der Tod ereilt, dass es 
ein unwiderrufliches irdisches Ende gibt, warum 
lebe ich dann immer noch so wie ich jetzt lebe? 
Warum ändere ich dann nicht Dinge? Im Johannes-
evangelium erfahre ich nichts über das weitere Le-
ben von Lazarus nach seiner Auferweckung. Es 
liegt somit einmal mehr an mir, an uns selber, et-
was vorher draus zu machen.  
W. Traud 
 

Bildautor: J. Albright, Engländer 
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Unsere Verstorbene: 
Thomas Bursch, Werner Materna,  
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen. Lass 
sie leben bei Dir! 
               

SAMSTAG : - 21.03. 
18.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
(Roy/W. Traud) f. Robert u. Gerda Vohwin-
kel/ JG f. Elsbeth Sutthoff/ 

Kollekte: für Misereor  
 

5 .  FASTENSONNTAG : - 22.03. 
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus (Roy) 

f. Ellen Bredau/ Maria Kabus/ Kunigunde u. 
Norbert Chmiel/ Gerda, Manfred, Zygmunt, 
Waldemar Piechaczek/ Fam. Hansel/ Alfred  
Koziol u. Luzie u. Paul Koziol/ Monika u. 
Horst Milek/ Fred Dillgen/ JG f. Alfons Han-
sel/ JG f. Klaus Bredau/  

9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße, mitgest. v. Kirchenchor St. Eli-
sabeth (Pfr. Joseph) f. Renate u. Elfriede 

Overlöper/ JG f. Ursula Neumann/  

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
(Pfr. Joseph) f. Elisabeth u. Heinz Oppenberg/ 
Lotte u. Hans Mrozik/ Peter Schäfer/  
Hermann u. Christine Hülsbömer/ 

11.00 Uhr Familiengottesdienst m. d. 
EKKindern in St. Josef (P. Michael)  

f. Irmgard Hoffmann/ Mechthildis Hetjens/ 
Sechsw.-Ged. f. Matthias Schmitz/ 

18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana, mitgest. 

v. Kirchenchor St. Josef (P. Michael/W. Traud) 
 

MITTWOCH : - Verkündigung des 
Herrn – Hochfest -  25.03. 
9.00 Uhr hl. Messe in Herz-Jesu  
15.30 Uhr hl. Messe im Barbaraheim 
17.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz in LU  
 

DONNERSTAG : - 26.03. 
8.00 Uhr Schulgottesdienst in St. Dionysius 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
 

FRE ITAG : - 27.03. 
17.00 Uhr hl. Messe in St. Josef 
17.00 Uhr Bußandacht in Herz-Jesu 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Lud-
gerus, mitgest. v. Kinder-u. Jugendchor 
St. Ludgerus  
 

 

SAMSTAG : - 28.03. 
18.00 Uhr hl. Messe m. Palmweihe in 
Herz-Jesu (P. Michael) Fam. Wladarz/ Fam. 

Oslizlok/ 
 

Kollekte: für das Heilige Land  
 

PALMSONNTAG : - 29.03. 
Alle hl. Messen mit Palmweihe 
9.30 Uhr hl. Messe in St. Ludgerus  
(Pfr. Joseph) f. Alfons Hansel/  

9.30 Uhr hl. Messe im Pfarrheim Elisabe-
thstraße (Roy) f. Walter u. Andreas Vowh-

winkel/ Ludger Giesbers/ Frieda Welting/ 
Bruno, Maria u. Ewald Ochojski/ Josef u. 
Joanna Student, Söhne u. Schwiegertöchter/ 

11.00 Uhr hl. Messe in St. Dionysius  
(Roy) f. Erzbischof Oscar Romero/ Sibyle 
Bergmann/ JG f. Joachim Mues/ 

11.00 Uhr Familiengottesdienst in  
St. Josef m. d. EKKindern (P. Michael)  

f. Edgar Glück/  

17.00 Uhr Bußgottesdienst in  
St. Ludgerus 
18.00 Uhr hl. Messe in St. Juliana  

(Pfr. Joseph) 

         
Evangelium: Joh 11, 20-27 
Als Marta hörte, dass Jesus komme, ging sie 
ihm entgegen, Maria aber blieb im Haus sit-
zen. Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du 
hier gewesen, dann wäre mein Bruder nicht 
gestorben. Aber auch jetzt weiß ich: Alles, 
worum du Gott bittest, wird Gott dir geben. 
Jesus sagte zu ihr: Dein Bruder wird aufer-
stehen. Marta sagte zu ihm: Ich weiß, dass 
er auferstehen wird bei der Auferstehung am 
Jüngsten Tag. Jesus sagte zu ihr: Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, und 
jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf 
ewig nicht sterben. Glaubst du das? Marta 
sagte zu ihm: Ja, Herr, ich glaube, dass du 
der Christus bist, der Sohn Gottes, der in die 
Welt kommen soll. 
 

Sonntagsgedanke 
Heute hören wir, wie Jesus seinen Freund 
Lazarus aus dem Grab ruft: „Komm her-
aus!“ Dieser Ruf gilt auch uns, ganz persön-
lich. Vielleicht stecken wir gerade in einer 



schwierigen Situation. Vielleicht fühlen wir 
uns eingeengt, müde oder hoffnungslos. 
Vielleicht fragen wir uns: Wo bist du, Gott? 
Jesus sagt heute zu uns: Ich bin da. Ich bin 
die Auferstehung und das Leben. Komm 
heraus aus dem, was dich belastet! Ich 
wünsche uns von Herzen, dass wir diese Zu-
sage spüren dürfen, in dieser Woche und 
auf dem Weg nach Ostern. 
Einen gesegneten 5. Fastensonntag wünscht 
Ihnen  Ihr Pfarrer Joseph Puthoor 
 

Aktuelles 

Bekanntmachung 
Der Haushaltsplan unserer Pfarrgemeinde 
liegt bis zum 27.03.2026 im Pfarrbüro aus 
und kann während der Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 
 

Der Pfarreirat braucht deine – braucht 
Ihre – Idee! 
Haben Sie schon einmal gedacht: „Eigent-
lich müsste unsere Pfarrei doch einmal …“? 
Oder hatten Sie eine pastorale Idee, die Sie 
gerne einbringen würden, aber der richtige 
Moment fehlte? Jetzt ist genau dieser Mo-
ment! Der Pfarreirat lädt herzlich dazu ein, 
eigene Wünsche, Anregungen und kreativen 
Gedanken zur pastoralen Arbeit unserer 
Pfarrei einzubringen. Schreiben Sie einfach 
Ihre Idee auf einen der ausliegenden 
Wunschzettel – gerne mit Ihrem Namen ver-
sehen, damit wir bei Rückfragen auf Sie zu-
kommen können. Die Wunschzettel liegen 
in den Kirchen bereit und können ganz un-
kompliziert über den Kollektenkorb oder im 
Pfarrbüro, bis zum 19.04., wieder abgege-
ben werden. Der Pfarreirat freut sich auf 
viele inspirierende Beiträge und bedankt 
sich schon jetzt für jede Idee, die hilft, un-
sere Pfarrei gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln.  

 
Wie ist das eigentlich? 
Was ich schon immer zu Glaube und Kirche 
wissen wollte… 
01.04. um 19.00 Uhr im Pfarrheim Herz-
Jesu. Herzliche Einladung!
 
 
 

Kollekte Misereor am 22. März 
Das Leitwort der diesjäh-
rigen Fastenaktion lautet: 
„Hier fängt die Zukunft 
an“. Talente stärken, Per-
spektiven schaffen, beruf-
liche Bildung im Kamerun. Misereor setzt 
sich in diesem Jahr dafür ein, jungen Men-
schen echte Zukunftschancen zu eröffnen. 
Ihre Spende ist ein wesentlicher Beitrag der 
Projektarbeit! 
  
Palmstockbasteln 
Am Sa., den 28. März von 9.00 bis 13.30 Uhr 
im Kindergarten St. Franziskus, Johannesstr. 
2b. Anm. im Pfarrbüro. 
 

Firmvorbereitung Brot verkündet 
Brot ist ein starkes Symbol für Gemein-
schaft, Teilen und Leben. In diesem Projekt 
erfahren die Firmlinge, wie Brot verkündet, 
im Alltag und im Glauben. Gemeinsames 
Tun, Gespräche und spirituelle Impulse ste-
hen im Mittelpunkt. Sonntag, 29.03.2026 um 
11.00 Uhr im AKHaus. 
 

Bußgottesdienste 
Zu unseren Bußgottesdiensten am Freitag, 
den 27.03. in Herz-Jesu u. am Sonntag, den 
29.03. in St. Ludgerus laden wir herzlich ein! 
 
 

 
 
 
Frühschicht am Karfreitag, 03.04.2026 
um 06.00 Uhr im Pfarrheim Herz Jesu 
Im Anschluss an die Früh-
schicht laden wir zu einem 
gemeinsamen Frühstück ein. 
Es beginnt zwischen 06.30 
und 06.45 Uhr. Wir bitten um rechtzeitige 
Anm. im Pfarrbüro 991590 oder bei den Fa-
milien Röth/Wilmes per Anruf/WhatsApp 
015156932245 bis zum 31. März. 
 

Ein gemeinsamer Name für unseren  
Pastoralen Raum  
Der Pastorale Raum der Pfarreien St. Peter 
und Paul Voerde, St. Albertus Magnus 
Hünxe-Bruckhausen, St. Vincentius Dinsla-
ken und St. Dionysius Walsum wächst im-
mer stärker zusammen – doch ein gemein-
samer Name fehlt noch. Ein solcher Name 



kann Identität stiften, Verbundenheit aus-
drücken und sichtbar machen, dass wir ge-
meinsam Kirche in unserer Region sind. 
Deshalb sind alle Menschen aus den Ge-
meinden und der Region eingeladen, krea-
tive Vorschläge für einen gemeinsamen Na-
men einzureichen. Machen Sie mit und hel-
fen Sie dabei, unserem Pastoralen Raum ein 
gemeinsames Gesicht zu geben! Sie können 
Ihre Vorschläge bis zum 12.4.26 schriftlich 
an das Pfarrbüro Peter und Paul, Akazien-
weg 1a in 46562 Voerde oder per Mail an 
hendrix-c@bistum-muenster.de richten, im 
Mai wird der Rat des Pastoralen Raums aus 
den eingegangenen Vorschlägen dann den 
neuen Namen auswählen. Wir freuen uns 
auf jeden Vorschlag!  
 
Osterkerzen  
Es werden wieder in allen Kirchen 
Osterkerzen zum Kauf angeboten. 
Preis: 5,00 € und 5,50 €. 
 

Wochenblatt digital 
Gerne senden wir Ihnen das Wochenblatt 
per E-Mail zu! Schreiben Sie uns an: 
stdionysius-walsum@bistum-muens-
ter.de 

Gemeinde aktiv 

Samstag, 21.03. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche 
Montag, 23.03. 
15.00 Uhr Kleiderstube im AKHaus. 
Mittwoch, 25.03. 
14.00 Uhr Treffen der Senioren St. Elisa-
beth im KvGH.  
Donnerstag, 26.03. 
15.00 Uhr Kleiderkammer in Herz-Jesu. 
Freitag, 27.03. 
16.30 Uhr Probe Kinder- und Jugendchor  
St. Ludgerus in der St. Ludgerus-Kirche. 
18.00 Uhr Spieleabend im AKHaus. Lieb-
lingsspiele können mitgebracht werden und 
alle sind willkommen! 
Samstag, 28.03. 
11-12 Uhr „Offenes Ohr“ der Caritas Herz-
Jesu in der Herz-Jesu-Kirche. 
Sonntag, 29.03. 
15.00 Uhr Erzählkaffee der Frauen im ORH.  
 

Frühjahrsessen – Caritas lädt ein! 
Das Brot, das wir essen müssen, das Brot, 
das dem Leben dient, wir teilen es mitei-
nander solange wir Menschen sind.  
Huub Oosterhuis 
Wie Brot und Salz sich verbinden – so ver-
binden sich auch Menschen, wenn sie bei-
des teilen. Zum Essen in der Fastenzeit la-
den wir ganz herzlich ein am 28.03. um 
12.00 Uhr in Pfarrheim Herz Jesu. 
Einsam und allein? Nicht bei uns, wenn Brot 
und Salz sich verbinden. Gabi Niggemann 
 

Senioren Alt-Walsum 
Das nächste Treffen ist am Osterdienstag, 
7.4. Beginn mit einem WG um 15.00 Uhr, 
anschl. gemütliches Kaffeetrinken im OR-
Haus. Herzliche Einladung! 
 

B8LICH – Café * Shop * Info 
Kirchenladen am Markt 

Neuer Standort bald: Kometenplatz 3 
Barbaramobil  
Die mobile Beratung der Heimstatt St. Bar-
bara e.V. informiert über Unterstützungs-
möglichkeiten, gibt Hilfestellung bei der 
Beantragung von Sozialleistungen und bie-
tet ein offenes Ohr für die Fragen von Seni-
orInnen und ihren Angehörigen an jedem 
Di., 10.00-13.00 Uhr. Info : 9915523;  
barbaramobil@heimstatt-stbarbara.de.  
 

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf: 
www.b8lich-walsum.de 
 
 

stdionysius-walsum@bistum-muenster.de  
Elisabethstr. 8:   991590  MO/DI/MI  9-12;  DO 13-16      
Kolpingstr. 22:    485170  MO        9-11   MI in den Ferien zu 
www.dionysius-walsum.de  Instagram @katholischinwalsum 

Wir wünschen allen einen gesegneten Sonntag! 

http://www.b8lich-walsum.de/

